i. COLEOPTERA. 
6. Elateridæ 


von 


OTTO SCHWARZ. 


Vorliegende aus dem Kilimandjaro und dem Meru stammende Sammlung um- 
fasst 28, darunter 13 neue Arten in 154 Exemplaren. Spezielle Bearbeitungen über 
Elateriden aus diesem Gebiete sind mir nieht bekannt. 


Agrypuns Peringueyi CAND. 


Blat. nouv. fasc. IV, p. 2, Cap. — Meru-Niederung: Ngare na nyuki, 25 Nov.: 1 Ex. 
1 I 3 


Lacon Weisei SCHW. 


Deut. Ent. Zeit. 1898, p. 188. — Kilimandjaro: Kibonoto, Kulturzone, April, Mai; 
in der Niederung, Jan.: 6 Ex. 


Lacon Sjöstedti n. sp. 


Fere niger, opaeus, interdum vage fusco-maculatus, squamulis flavis nigrisque 
variegatus, sat depressus; fronte crebre punetulata, antice leviter impressa; protho- 
race longitudine latiore, transversim medio suberistato, apice subito angustato, late- 
ribus erenulato, postice subsinuato, dense subtiliter punetato, angulis posticis obtusis, 
planatis: elytris prothoracis latitudine, medio rotundatim subdilatatis, apice rotunda- 
tim attenuatis, sat dense subtiliter subseriatim irregulariterque punetulatis; corpore 
subtus fuseo-nigro, dense subtiliter palide squamuloso; pedibus epipleurisque fus- 
cis; sulcis tarsalibus antieis male definitis: muerone prosternali horizontali. Long. 
9 mill., lat. 3 mill. 

Usambara, Mombo, Juni, 2 Ex. — Fast schwarz, matt, zuweilen verwaschen bräun- 
lich gefleckt, ziemlich flach, mit gelben und sehwarzen Schüppchen unregelmässig 
zerstreut ziemlich dicht bekleidet. Die Stirn ist dicht punktiert und vorn sehwach 


Sjöstrdts Kilimandjaro-Meru Erpedition. 7 S 


58 SIÖSTEDTS KILIMANDJARO-MERU EXPEDITION. 7: 6. 


eingedrückt. Dic Fühler sind gebräunt. Das Halsschild ist breiter als lang, auf der 
Mitte der Quere nach undeutlich gewölbt, dicht und fei punktiert, an der Spitze 
plötzlich ziemlich stark verengt, an den Seiten schwach gekerbt und hinten sehr 
schwach ausgeschweift; die Vorderecken sind etwas vorragend und stumpf abge- 
rundet, die Hinterecken flach. nicht vorragend, rechtwinklig mit stumpfer Spitze. 
Die Flügeldecken sind so breit wic der Thorax, in der Mitte gerundet schwach ver- 
breitert und an der Spitze gerundet verengt, ziemlich dicht und fein unregelmässig, 
stellenweise etwas gereiht punktuliert. Die Unterseite ist bräunlich schwarz, sehr 
fein heller gelb beschuppt. Beine und Epipleuren der Flügeldecken sind bräunlich. 
Der Prosternalfortsatz ist horizontal nach hinten gerichtet. Die Seiten der Vorder- 
brust mit schwach angedeuteten Tarsalfurchen. Dem L. pictilis Schw. verwandt. 


Alaus atropos GERST. 


Beitr. Z. Ins. Zanz. HI. 1871, Zanzibar. — Kilimandjaro: Kibonoto-Niederung, 
Jan. — Meru-Niederung: Ngare na nyuki, Nov.; 2 Ex. 


Alans truncatipennis var. propinquus Scuw. 


Deut. Ent. Zeit. 1898, p. 412, Deut. O.-Afr. — Usambara: Mombo, Juni; 1 Ex. 


Tetralobus cavifrons FAIRM. 


Ann. Soc. Ent. Tr. 1887, p. 149. Somalis. — Kilimandjaro: Kibonoto 1000—1300 
m, April; Kulturzone, März, Mai, Nov., 5 Ex. 


Olopheus protensus GERST. 


Jahrb. Hamb. Anst. V. I. 1884, p. 53. Africa or. — Kilimandjaro: Kibonoto, 
IKulturzone, Febr.; 2 Ex. 


Psephus discolor Schw. 


Deut. Ent. Zeit. 1899, p. 79. Deut. Ost-Afr. — Kilimandjaro: Obstgartensteppe, 
März, 1 Ex. 


Psephns insignitus n. sp. 


Angustus, pilis nigris erectis sat longis sat dense vertibus, nitidissimus; fronte 
viridescentc, antice impressa, porrecta, subrotundata, sat dense subumbilicato-punc- 
tata; antennis nigris, opacis, elongatis, ab articulo 3° acute serratis; prothorace rufo, 
subquadrato, parce punctato, angulis posticis tenuibus, divaricatis, extrorsum carinu- 
latis; elytris prothorace paulo latioribus. parallelis, apice rotundatim attenuatis, viride 
cyaneis. dense sat profunde punctato-substriatis, interstitiis planis, parce subtilissime 
subseriatim punctulatis; corpore subtus pedibusque rufis, abdomine nigro, tibiis tar- 
sisque ‘plus minusve fuscis; laminis posticis leviter dentatis. Long. ll mill, 
lat. 2 mill. 


SCHWARZ, ELATERIDE. 59 


Meru. 2 Ex. — d Sehmal, stark glänzend, mit abstehenden, zieimlieh langen sehwar- 
zen Haaren mässig dieht bekleidet. Die Stirn ist metallisch grün, vorn eingedrückt, 
etwas vorragend und in der Mitte fast gerade abgestützt, dicht und etwas nabelig 
punktiert, der Nasalraum ist nicht breiter als hoeh und fast horizontal. Die Fühler 
sind schwarz und matt, vom dritten Gliede an gesägt und iiberragen die Hinterecken 
des Thorax um 4 Glieder. Das Halssehild ist rot, fast quadratisch, fein und wenig 
dicht, bei starker Vergrösserung nabelig punktiert, an der Basis nur schwach und un- 
deutlich eingedrückt: Die Hintereeken sind dünn, deutlich divergierend und neben 
dem Seitenrande fein und ziemlieh lang gekielt. Die Flügeldeeken sind metalliseh 
grünlieh blau, etwas breiter als der Thorax vor den Hinterecken, lang und parallel, 
an der Spitze gerundet verengt, ziemlieh tief und dicht fast nur gereiht punktiert, 
mit flachen wenig dicht, sehr fein, fast nur einreihig punktulierten Zwisehenräumen. 
Unterseite und Beine sind rot, Schienen und Tarsen mehr oder weniger schwärzlieh 
braun: das Abdomen ist sehwarz. Die Schenkeldecken sind zchwaeh gezähnt; der 
Prosternalfortsatz ist nach innen genseigt. 

Beim 9 sind die Fühler etwas kräftiger und überragen die Hintereeken 
des Thorax nicht. Der Thorax ist an der Spitze leicht gerundet verengt und vor 
den Hinterecken schwach ausgeschweift. Die Flügeldecken sind dunkler metallisch 
blau. Dem insignis Cand. (Ischiodontus Cap.) sehr ähnlich; die Hinterecken des 
Thorax sind aber divergierend; die Flügeldecken sind nur gereiht punktiert. 


Psephus rubripennis n. sp. 


Fronte prothoraceque nigris, elytris rubris, dense subtiliter flavo-pilosis; fronte 
antice subimpressa, dense subtiliter umbilicato-punetata; antennis brunneis, elongatis, 
serratis, artieulo 3° 4° longiore; prothorace latitudine paulo longiore antrorsum sen- 
sim angustato, dense subtiliter umbilicato-punctato, basi medio suleato, angulis pos- 
tieis divaricatis, brunnescentibus, earinatis; seutello rubro; elytris prothorace subla- 
tioribus, a basi usque ad apicem sensim reetolineariter, apice rotundatim attenuatis, 
subtiliter punctato-striatis, interstitis planis, subseriatim punetulatis: corpore subtus 
pedipusque brunneis, antepecto nigro: laminis postieis dentatis. Long. 12 mill, 
lat. 3 mill. 

Kilimandjaro: Kibonoto, Obstgartensteppe, 22. März. 

Kopf und Thorax sind schwarz, Seutellum und Flügeldecken braunrot, dicht 
und fein gelb behaart. Die Stirn ist vorn sehr sehwaeh eingedrückt, dicht und fein 
nabelig punktiert; der Nasalraum ist nieht breiter als hoch. Die Fühler sind rot- 
braun, gesägt und überragen die Hinterecken des Thorax um 3 Glieder; dass dritte 
Glied ist etwas länger als das vierte. Der Thorax ist etwas länger als breit, nach 
vorn allmählich schwach verengt, dicht und fein nabelig punktiert und mit äusserst 
kleinen, nur bei starker Vergrósserung siehtbaren Punkten zerstreut besetzt, an der 
Basis dureh die gebräunten, divergierenden und gekielten Hinterecken etwas verbrei- 
tert und in der Mitte gefurcht. Die Flügeldeeken sind wenig breiter als der Thorax 
und von der Basis an allmühlich geradlinig, von der Mitte an schwach gerundet 


60 SJÓSTEDTS KILIMANDJARO-MERU EXPEDITION. 7: 6. 


verengt, fein punktiert-gestreift, mit flachen, fast nur einreihig sehr fein punktulier- 
ten Zwischenräumen. Unterseite und Beine sind braun, die Schenkeldecken gezähnt; 
die Vorderbrust ist schwarz. Gehört in die Gruppe des umbilicatus CAND. und ist 
mit diesem verwandt. 


Psephns brunneiventris n. sp. 

Fuscus, sat nitidus, dense flavo-pilosus, elytris saepe dilutioribus; fronte sat 
porrecta, subeonvexa, sat dense subtiliter umbilicato-punctata; antennis rufo-brun- 
neis, subelongatis, serratis, articulo 3° 4^ longiore; prothorace latitudine a basi usque 
ad apicem sensim angustato, dense umbilicato punctato, postice medio sulcato, an- 
gulis posticis dilutioribus, extrorsum carinatis; elytris prothoraeis latitudine, paralle- 
lis, apice rotundatim attenuatis, subtiliter punctato-substriatis, interstitiis planis, 
parce subtiliter punctulatis; corpore subtus pedibusque rufo-brunneis; antepecto toto 
vel per partim obscuriore, laminis posticis dentatis, pedibus dilutioribus. Long. 
11—14 mill, lat. 23—3ł mill. 

Kilimandjaro:  Kibonoto, Kulturzone. April. 

Stirn und Halsschild sind fast schwarz, die Flügeldecken etwas heller braun, 
mässig glänzend, dicht gelb behaart. Die Stirn ist etwas vorragend, nur wenig ge- 
wölbt, fein und ziemlich dicht nabelig punktiert. Die Fühler sind rotbraun, mässig 
lang, gesägt; das dritte Glied ist länger als das vierte. Das Halschild ist etwas 
länger als an der Basis breit, nach vorn allmählich und geradlinig verengt. dicht na- 
belig punktiert, hinten in der Mitte gefurcht; die Hinterecken sind etwas gebräunt, 
in der Richtung der Halschildseiten divergierend und neben dem Aussenrande ge- 
kielt. Die Flügeldecken sind so breit wie das Halschild an der Basis, parallel, 
an der Spitze gerundet-verengt, fein punktiert-gestreift: die Streifen sind nur un- 
deutlich, die Zwischenräume flach, fein und zerstreut punktuliert. Die Unterseite 
ist mehr oder weniger heller braun, die Vorderbrust, zuweilen mit Ausnahme des 
Prosternum dunkler. Beine und Epipleuren der Flügeldecken sind heller gefärbt als 
das Abdomen; die Schenkeldecken sind gezähnt. 

Das 9 hat kürzere, schwach gesüete Fühler, das Halsschild ist kaum länger 
als breit und die Flügeldecken sind hinter der Mitte ein wenig verbreitert. 

Gehört in die Gruppe des umbilicatus CAND. 


Psephus latiusenhus n. sp. 


Fuscus parum. nitidus, dense breviter griseo-pilosus; fronte confertissime subti- 
liter punetata, antice triangulariter subimpressa, medio declivi; antennis rufo-brun- 
neis, haud elongatis, serratis, articulo 3° 2° paulo longiore sed 4? distincte minore; 
prothorace latitudine haud longiore, densissime, lateribus umbilicato-punctato, a basi 
sensim, apice rotundatim paulo angustato, modice convexo, basi medio leviter sulcato, 
angulis posticis divaricatis, longe carinulatis; elytris prothorace sublatioribus, postice 
rotundatim attenuatis, subtiliter punctato-striatis, interstitiis planis, densissime sub- 
tiliter rugulose punctulatis; corpore subtus brunneo, nitido, pedibus brunneo-rufis, la- 
minis posticis haud dendatis: murcone prosternali horizontali. 

Long. 14—15 mill, lat. ?:—4 mill. 
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Meru-Niederung: Ngare na nyuki, Nov.; 1 Ex. |5 Ex. aus Usambara (Coll. 
SCHWARZ) |. 

Dunkelbraun, wenig glänzend, dieht und kurz grau behaart. Die Stirn ist 
fein und sehr dicht punktiert, vorn schwach dreieckig vertieft und in der Mitte et- 
was nach unten gebogen; der Nasalraum ist dadurch in der Mitte etwas niedriger 
als an den Seiten. Die Fühler sind rotbraun, erreichen beim 4. die Hintereeken des 
Halsschild und sind beim d etwas stärker gesägt als beim $; das dritte Glied ist et- 
was länger als das zweite aber viel kürzer und schmaler als das vierte. Das Hals- 
schild ist nicht länger als an der Basis breit, mässig gewölbt, nach vorn allmählich 
und fast geradlinig, an der Spitze gerundet vereugt, dieht und fein, an den Seiten 
sehr dieht und nabelig punktiert. an der Basis mit kurzer Mittelfurehe; die Hinter- 
ecken sind divergierend fein und ziemlieh lang gekielt. Die Flügeldecken sind etwas 
breiter als das Halssshild, im letzten Drittel gerundet verengt, fein punktiert-gestreift, 
wit flachen fein und dicht rnnzlig punktulierten Zwisehenráumen. Die Unterseite ist 
etwas heller braun und glünzender als die Oberseite, der Prosternalfortsatz horizontal 
naeh hinten gerichtet. Die Beine sind braunrot, die Schenkeldeeken sind innen nur 
schwach gerundet verbreitert, nieht gezähnt. 

à Psephus minusculus n. sp. 

Brunneus, parum nitidus, dense subtiliter flavo-griseo-pilosus; capite prothora- 
ceque interdum fuscis vel fusco-nigris; fronte aequaliter convexiuseula, confertissime 
subtiliter punetata, antice rotundata; antennis brunneis, subelongatis, tenuibus, sub- 
serratis, artieulo 3° 4° aequali; prothorace latitudini longitudine subaequali, a basi 
usque ad apicem sensim angustato, densissimee subtiliter umbilicato-punetato, basi 
medio haud iupresso; angulis posticis carinulatis; elytris prothoracis latitudine, apice 
rotundatim attenuatis, interstitiis planis, dense subtiliter rugulose punetulatis; cor- 
pore subtus fusco vel fusco-nigro, pedibus epipleurisque dilutioribus; laminis posticis 
haud dentatis, fere simplicibus. Long. 73—:3 mill. lat. 2—21 mill. 

Kilimandjaro: Kibonoto, Obstgartensteppe — Kulturzone, Sept.—Nov.; 15 Ex. 

Heller oder dunkler braun, Kopf und Halsschild zuweilen bräunlich sehwarz. 
wenig glänzend, dicht und fein gelblich grau behaart. Die Stirn ist sehr schwach 
gleichmässig gewölbt, fein und sehr dieht punktiert, vorn gerundet; der Nasalraum 
ist niedrig, doppelt so breit wie hoch. Die Fühler sind dünn, kaum gesägt, rötlich 
braun und überragen beim dc die Hinterecken des Thorax um 1 Glied. Das Hals- 
schild ist nicht länger als an der Spitze der Hinterecken breit und nach vorn all- 
mählich verengt, fein und sehr dicht nabelig punktiert, ohne deutlichen Basalein- 
druck; die Hintereeken sind in der Richtung der Halsschildseiten divergierend und 
fein gekielt. Die Flügeldeeken sind so breit wie der Thorax, an der Spitze gerundet 
verengt, fein punktiert-gestreift, mit flachen, dicht und fein runzlig punktulierten 
Zwischenräumen. Die Unterseite ist dunkler als die Oberseite, zuweilen bräunlich 
schwarz gefärbt; die Beine und die Epipleuren der Flügeldecken sind wie die Fühler 
gefärbt. Die Schenkeldecken sind nicht gezähnt, fast einfach. Der Prosternalfort- 
satz ist nach innen geneigt. 
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Psephus maenlatus n. sp. 


Testaceus, nitidus. dense flavo-pilosus; fronte leviter convexa, medio vage 
nigra, confertissime subtilissime umbilicato-punctata; antennis elongatis. filiformibus, 
articulo 3° 4° aequali; prothorace longitudine latiore, a medio usque ad apicem ro- 
tundatim angustato, lateribus plus minusve vage nigro, densissime subtilissime um- 
bilicato-punetato, angulis posticis hand divaricatis: elytris prothoracis latitudine, apice 
rotundatim attenuatis, sutura lateribusque nigris, subtiliter punctato-striatis. inter- 
stitiis minus dense subtilissime punctulatis; corpore subtus pedibusque rufo-brunneis 
(9). pedibus interdum flavis (4); laminis posticis smuplieibus. Long. 6 mill., lat. 1 mill. 

Kilimandjaro: Kibonoto, Regenwald, 2000—2500 m, Okt. 2 Ex. 

Gelblich rotbraun, glänzend, dicht gelb behaart. Die Stirn ist leicht gewölbt, 
auf der Mitte verwaschen schwarz, sehr dicht und sehr fein nabelig punktiert. Die 
Fühler sind dünn, fadenförmig und überragen beim (4) die Hinterecken des Thorax 
um 4 Glieder: das dritte Glied ist gleich dem vierten. Der Thorax ist etwas breiter 
als lang, von der Mitte an nach vorn gerundet verengt, an den Seiten mehr oder 
weniger verwaschsen schwarz und wie die Stirn punktiert: die Hinterecken sind nicht 
divergierend und fein gckielt. Die Flügeldceken sind so breit wie der Thorax, an 
der Spitze gerundet verengt, längs der Naht und an den Seiten geschwärzt, fein punk- 
tiert-gestreift, mit mässig dicht und sehr fein punktulierten Zwischenräumen. Unter- 
scite und Beine sind hraunrot (9). die Beine bei dem 1 vorliegenden c gelb. Die 
Schenkeldecken sind einfach. Schon durch die Zeichnung mit keiner Art zu 
verwechseln. 


Melanthoides Gestroi Caxp. 


Loc. cit. fasc. II, p. 14. Africa intertropicali — Kilimandjaro: Kibonoto, 
Niederung-Kulturzone, Sept.: zahlreich. 


Drasterius :ethiopieus CAND. 
Elat. nouv. fasc. III, p. 62. Abessinien — Meru-Niederung: Ngare na nyuki, 
Okt., 1 Ex. 
Anchastus Weisei SCHW. 


Kilimandjaro: Kibonoto-Niederung, Okt.: zahlreich. 


Cardiophorus angularis CAND. 


Elat. Fasc. nouv. HI, p. 79 (1881). Zanzibar — Usambara: Mombo, Juni. 1 Ex. 


Cardiophorns sororius SCHW. 


am 


Deut. Ent. Zeit. 1898, p. 371. Africa or. — AMeru-Niederung: Ngare na nyuki, 
Nov. — Kilimandjaro: Kibonoto, Kulturzone, April; 4 Ex. 
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Cardiophorus excisus Scuw. 


Deut. Ent. Zeit. 1900. p. 152. Usambara, Somali. Kilimandjaro: Kibonoto, untere 
Iulturzone, Mai. 


Cardiophorus basimaeulatus n. sp. 


Niger. nitidus, dense subtilissime griseo-pilosus; fronte leviter convexa, confer- 
tissime subtilissime dupliciter punctata; antennis fusco uigris haud elongatis; protho- 
race latitudine haud longiore, convexo. basi apiceque rotundatim angustato, densis- 
sime subtilissimeque dupliciter punctato, basi medio breviter sulcato, sulcis basalibus 
brevibus tenuibnsque; angulis posticis brevibus, haud divaricatis, carinatis; clytris 
prothoracis latitudine, parallelis (4) vel postice parum dilatis (5), subtiliter punctato- 
striatis, interstitiis versus basin convexiuseulis, sat dense subtilissime punctulatis, 
maeula humerali plus minus magna rufa notatis; corpore subtus pedibusque nigris. 
Long. Zamili., late 9 mill. 

Kilimandjaro: Kibonoto, untere Kulturzone, April. — Aeru-Niederung: Ngare 
na nyuki, Jan.; 4 Ex. 

Schwarz, glänzend dicht und sehr fein grau behaart. Die Stirn ist leicht ge- 
wölbt, sehr dicht und sehr fein doppelt punktiert. Die Fühler bräunlich schwarz 
und überragen die Hinterecken den Thorax nicht. Der Thorax ist so lang wie breit, 
gewölbt, an der Spitze etwas mehr als an Basis gerundet verengt und wie die Stirn 
puuktiert. in der Mitte mit kurzer Mittelfurche: die Basalstrichelehen sind fein und 
kurz, die Hinterecken kurz, nicht divergierend, fein gekielt. Die Flügeldecken sind 
so breit wie der Thorax, beim d parallel, beim 9? nach hinten allmählich schwach 
verbreitert, fein punktiert-gestreift; die Zwischenräume sind nach der Basis zu leicht 
gewölbt, sehr fein nnd mässig dicht punktuliert. Unterseite und Beine sind schwarz; 
die Klauen sind klein und dünn, einfach. 


Cardiophorns inconditus n. sp. 


Fere niger, vel fuscus, elytris interdum paulo dilutioribus, sat opacus, dense 
subtiliter, prothorace incondite subsericeo-griseo-pilosus: fronte confertissime inaequa- 
liter rugulose punetnlata; antennis in g parum elongatis, tenuibus; prothorace lati- 
tudine haud longiore, tumidulo, basi apiceque rotundatim angustato, densissime sub- 
tiliter inaequaliter punetulato, basi suleato; angulis posticis haud divaricatis, brevibus, 
earinatis. suleis basalibus brevibus: elytris prothoracis latitudine, parallelis, apice ro- 
tundatim attenuatis, subtiliter punctato-striatis, interstitiis dense subtilissime punetn- 
latis, versus basin convexiuseulis; corpore subtus pedibusque fere concoloribus; un- 
gulis simplicibus; long. 7—8 mill, lat. 11—2 mill. 

Meru: Ngare na nyuki, Jan., Nov.; 8 Ex. 

Fast schwarz bis dunkelbraun, Flügeldecken zuweilen etwas heller als Kopf 
und Thorax, ziemlich matt, dicht und fein, der Thorax ist verworren. etwas 
seidenartig grau behaart. Die Stirn ist fein, sehr dicht und etwas runzlig ungleich 
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punktuliert. Die Fühler sind dünn uud iüberragen die Hinterecken des Thorax um 
3 Glieder. Der Thorax ist so lang wie breit, stark gewólbt, an der Basis und Spitze 
ziemlich gleich gerundet verengt und wie die Stirn punktuliert: die Hinterecken sind 
kurz, nicht divergierend:; die Basalstrichelehen sind kurz und schr fein. Die Flügel- 
decken sind so breit wie der Thorax iu der Mitte. parallel, an der Spitze gerundet 
verenet, fein punktiert-gestreift. mit mässig dicht und sehr fein punktulierten, nach 
der Basis zu schwach gewölbten Zwischenräumen : Unterseite und Beine sind wie die 
Oberseite gefärbt: die Krallen sind einfach. 


Cardiophorus inguinalis n. sp. 


(9) Infuscatus, vage nigro-maculatus, parum nitidus, incondite flavo-subseri- 
ceo-pilosus, fronte plana, confertissime subtiliter rugulose punctata, punctis majoribus. 
subumbilicatis adspersa; antennis nigris; prothorace latitudine haud longiore, basi 
apiceque rotundatim angustato, densissime subtiliter inaequaliter punctato, basi vage 
nigro, medio suleato, striis basalibus brevibus tenuibusque, angulis posticis haud di- 
varicatis, extrorsum breviter carinatis; scutello impresso, nigro: elytris prothoracis 
latitudine. apice rotundatim attenuatis, sutura marginibusque anguste nigris, punctato- 
substriatis. interstitiis planis, dense subtilissime rugulose punctulatis; eorpore subtus 
pedibusque nigris, nitidis dense subtiliter flavo-pubescentibus; pedibus geniculis brun- 
nes centibus, unguiculis simplicibus. Long. 10 mill, lat. 3 mill. 

Kilimandjaro: Kibonoto, untere Kulturzone, April. 1 Ex. 

Dunkelbraun, stellenweise verwaschen schwarz, wenig glänzend, ziemlich dicht 
gelblich seidenartig verworren behaart. Die Stirn ist flach, sehr dicht und fein, et- 
was runzlig punktuliert und mit grösseren, bei selır starker Vergrösserung ctwas na- 
beligen Punkten zerstreut besetzt. Die Fühler sind fast schwarz. Der Thorax ist 
so lang wie breit, an der Spitze etwas stärker als an der Basis verengt und wie die 
Stirn punktiert, an der Basis geschwärzt, mit kurzer Mittelfurche und kurzen, feinen 
Baselstrichelehen, eine undeutliche Längslinie ist geschwärzt; die Hinterecken sind 
nicht divergierend und an den Seiten kurz gekielt. Die Unterrandlinie ist bis über 
die Mitte hinaus deutlich. Das Scutellum ist schwarz und grübchenartig eingedrückt. 
Die Flügeldecken sind so breit wie der Thorax in der Mitte, im letzten Drittel ge- 
rundet verengt, die Naht und der Seitenrand schmal schwarz, fein und undeutlich 
gestreift, innen feiner als aussen, fast nur gereiht punktiert, mit flachen, dicht, äus- 
serst fein, schwach runzlig punktulierten Zwischenräumen. Unterseite und Beine 
sind schwarz, glänzend, dicht und fein gelb behaart: die Beine sind an den Gelenken 
gebräunt, die Klauen einfach. 


Cardiophorns intricatus n. sp. 


Niger, sat nitidus, dense subtilissime flavo-griseo-pubescens; elytris sacpe plus 
minusve fuscis; fronte paulo convexiuseula, confertissime subtiliter dupliciter punc- 
tata, punctis majoribus umbilicatis parce adspersus; antennis brevibus. saepe brun- 
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neis, tenuibus; prothorace longitudine haud latiore, apice rotundatim angustato, basi 
parum angustato, dense subtilissime dupliciter punctato, punctis majoribus umbilica- 
tis parum dense adsperso, sat convexo, basi plus minnsve sulcato, suleis basalibus 
brevibus, rectis; angulis posticis brevibus, haud divaricatis, obtusis, subtiliter cari- 
natis: elytris prothoracis latitudine, parallelis, apice rotundatim attenuatis, subtiliter 
punctato-striatis, interstitiis versus basin convexiusculis, dense subtilissime punctula- 
tis: corpore subtus nigro. interdum per partim vage fuscis, pedibus flavo-testaceis, 
unguieulis minutissimis, simplicibus. Long. 5—7 mill, lat. 13—2 mill. 

Meru: Ngare na nyuki, Nov., Dez. Usambara: Mombo; 6 Ex. 

Schwarz, mässig glänzend, dicht und sehr fein gelblich grau behaart. Die 
Flügeldecken sind sehr häufig braun. Die Stirn ist leicht gewölbt, sehr fein und sehr 
dieht punktiert und mit grösseren, nabeligen Punkten mehr oder weniger zerstreut 
besetzt. Die kurzen, dünnen Fühler sind braun. Der Thorax ist beim d ein wenig 
länger als breit beim $ nicht. an der Spitze gerundet verengt, an der Basis sehr wenig 
verengt und wie die Stirn punktiert, mässig gewölbt, an der Basis mehr oder weni- 
ger gefurcht, mit kurzer, feiner Längslinie beiderseits; die Hinterecken sind kurz und 
stumpf, nicht divergierend und fein gekielt. Die Flügeldecken sing so breit wie der 
Thorax, an der Spitze gerunget verengt, fein punktiert-gestreift; die Zwischenräume 
sind nach der Basis zu schwach gewölbt, dicht und sehr fein punktuliert. Die Unter- 
seite ist schwarz, zuweilen teilweise verwaschen gebräunt; die Beine sind mehr oder 
weniger gelblich rotbraun, die sehr kleinen Klauen nicht gezähnt. 

Bei einer Var. (subhumeralis ScHw. nov. var.) sind die Vorderecken gebräunt 
und bei einer anderen, ausser den Vorderecken auch die Schultern gebräunt. Dem 
Card. grumus CAND. verwandt aber der Thorax ist doppelt punktiert. 


Cardiophorus dubius n. sp. 


Ater, subopacus, griseo-pilosus; fronte antice impressa, confertissime subtillis- 
sime punctata; antennis subelongatis, ab articulo 3° acute serratis; prothorace latitu- 
dine parum longiore, convexo, apice paulo angustato, densissime subtilissime punc- 
tato, basi subangustato, medio obsolete subtiliter suleato, striis basalibus nullis; an- 
gulis posticis brevibus, obtusis, subdivaricatis; elytris prothorace latioribus, parallelis, 
apice rotundatis, sat profunde punctato-striatis, interstitiis convexis, dense punctula- 
tis; corpore subtus niger; pedibus nigris, vel fuscis, brevibus, crassiusculis, unguiculis 
simplicibus. Long. 8—9 mill., lat. 2—27 mill. 

Meru: Ngare na uyuki, Dez., 1 Ex. 

Tief schwarz, ziemlich matt, mässig dicht grau behaart. Die Stirn ist vorn 
eingedrückt, sehr fein und sehr dicht punktiert. Die Fühler sind ziemlich kräftig, 
vom dritten Gliede an scharf gesägt. Das Halsschild ist etwas länger als breit, ge- 
wölbt, an der Spitze gerundet schwach verengt, vor den kurzen, stumpfen, schwach 
divergierenden Hinterecken sehr wenig ausgeschweift verengt, fein nnd sehr dicht, 
etwas ungleich punktiert, mit feiner und undeutlicher Längsfurche an der Basis, ohne 
Bastalstrichelehen und olıne Spur einer Unterrandlinie. Die Flügeldecken sind brei- 
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ter als der Thorax, parallel, an der Spitze gerundet verengt. ziemlich tief punktiert- 
gestreift, mit etwas ungleich gewölbten und fein punktulierten Zwischenräumen. Die 
Unterseite ist sehwarz, grau behaart, fein und sehr dicht punktiert. Die Beine sind 
ziemlich kurz und diek, sehwarz, stellenweise verwaschen dunkelbraun. die Klaunen 
einfaeh, an der Basis verbreiterte. Die Sehienen sind seitlich zusammengedrückt 
und nach der Spitze allmählich verbreitert, die Tarsen dünn. 


Cardiotarsus Sjóstedti n. sp. 


Brunneus, vel testaeeus, fronte prothoraceque interdum fuscis, dense flavo-pi- 
losus sat nitidus; fronte plana, confertissime subtilissime fere aequaliter punetata, 
antennis in d parum elongatis, filiformibus; prothorace latitudine haud longiore, basi 
apieeque subangustato, densissime subtilissime fere aequaliter punctato, postice me- 
dio obsolete suleato. basi medio tridentato, angulis postieis brevibus, subdivaricatis, 
extrorsum subtiliter sat longe carinatis; elytris prothoraee paulo latioribus, apiee ro- 
tundatim attenuatis, acute punctato-striatis, interstiis convexiusculis, parce subtilis- 
sime punetulatis; corpore subtus fere coneolore, abdomine plus minusve fuscis, pedi- 
bus plus minusve dilutioribus; unguiculis simplicibus. Long. 7 — 9 mill., lat. 13— 22 mill. 

Kilimandjaro: Kibonoto, Aug.; 4 Ex. 

Heller oder dunkler braun, Kopf und Thorax zuweilen schwärzlich braun. Die 
Stirn ist flaeh, sehr fein und sehr dieht fast gleichmässig punktiert. Die Fühler sind 
fadenförmig und überragen die Hinterecken des Thorax beim d um vier Glieder. 
Der Thorax ist so lang wie breit, an der Basis und Spitze sehr schwach gerundet 
verengt und wie die Stirn punetiert, hinten mit schwacher Mittelfurehe, der Basalrand 
vor dem Seutellum fein dreizähnig; die Hintereeken sind kurz, sehr sehwach diver- 
gierend, von der Mitte an sehräg nach unten gebogen und neben dem Seitenrand 
fein und fast bis zur Mitte gekielt; die Unterrandlinie ist bis über die Mitte deut- 
lieh. Die Flügeldeeken sind wenig breiter als der Thorax, an der Spitze gerundet 
verengt, scharf punktiert-gestreift; die Zwisehenräume sind leieht gewolbt, sehr fein 
und zerstreut punctuliert. Die Unterseite ist fast wie die Oberseite gefärbt. das Ab- 
domen mehr oder weniger dunkler, die Beine meist etwas heller; die Klauen sind 
einfaeh. 


Melanotus umbilicatus GYLL. 


Schónh. Syn. Ins. Cand. Mon. V. III. Africa intertr. — Kilimandjaro: Kibo- 
noto-Niederung, Jan.: 1 Ex. 


Nteatoderus fulvus Scuw. 


Deut, Ent. Zeit. 1903, p. 373. Nguela. — Kilimandjaro: Kibonoto, Kulturzone, 
Febr.; 1 Ex. 
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, Liste der aus dem Kilimandjaro, dem Mern und den umge- 
benden Massai-Steppen bisher bekannten Elateriden. 


l. Ayrypnus Perinyueyi CAND. 15. Melanthoides Gestroi CAND. 

2, Lacon Weisei Schw. 16. Drusterius wthiopieus CAND. 

] Njüstedti SCHW. n. sp. 17. Anchastus Weisei Scuw. 

4. Alaus atropos GERST. 18. Cardiophorus angularis CAND, 

8). ' truncatipennis Don. var. propinquus 19. sororius SCHW. 

SCHW. 20. > excisus SCHW. 

ü. Tetralobus earifrons FARN. EI basimaculatus SCHW. n. sp. 
7. Olophoeus protensus GERST. mm. inconditus SCHW. n. sp. 
S. Psephus discolor Schw. BB inquinatits SCHW, n. sp. 
9. ` insignitus Suw. n. sp. 24. intricatus SCHW. n. sp. 
10. rubripennis SCHW. n. sp. DOM dubius SCHW. n. sp. 
le brunneiventris Senw. n. sp. 26. Cardiotarsus Sjöstedti SCHW. n. sp. 
1 latiusculus Scuw. n. sp. 27. Melanotus winbilieatus GYLL. 
13, minusculus SCHW. n. sp. 28. Steatoderns fulvus SCHW. 
IEIS maculatus ScHW. n. sp. 


